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Webschule Watfwil. Samstag und Sonntag, den 3. und
4. September hatte der Alfherren-Verband der Textiii a
W a 11 w i 1 seine Mitglieder und Freunde zur Feier
des 50jährigen Bestehens eingeladen. Am Sams-

tag nachmittag war die Schule zur freien Besichtigung
geöffnet, und gegen 16 Uhr konnte Herr Webschul-
direktor S ch u b i g e r im festlich geschmückten Hörsaal
eine stattliche Festversammlung von etwa 200 Mann will-
kommen heißen. Er begrüßte besonders folgende Herren:
Fr. Huber, Fabrikant, Präsident der Äufsichtskommission
der Webschule, Meyer-Mayor, Neu St. Johann, a. Direktor
Ä. Frohmader, Ernst Zimmermann, Winterthur, als ver-
dienten Präsidenten des AHV, und Eugen Hochuli, Lan-
genthal, als Verfasser und Herausgeber der geschmack-
vollen und hochinteressanten Jubiläumsschrift. Der Tex-
tilia wünschte er weiterhin Blühen und Gedeihen.

Nach dieser Begrüßung entbot der Präsident der Ver-
einigung ehemaliger Webschüler von Wattwil, Herr K.
Hofsfetter-Jenny, Fabrikant, Krumenau, der Jubilarin herz-
liehen Glückwunsch. Er hafte die große Freude, der Web-
schule ein Geschenk als Einweihungsgabe zur neuen er-
weiterfen Schule zu überreichen. Der AHV Textilia Watt-
wil und die Vereinigung ehemaliger Webschüler hatten
sich zusammengetan und den schönen Betrag von über
6000 Franken unter ihren Mitgliedern gesammelt. Aus
diesen Mitteln ist nun eine moderne Ämpro-Filmapparatur
für Wiedergabe von 16 mm Stumm- und Tonfilmen ange-
schafft worden. Der gesammelte Betrag reichte aber über-
dies noch für eine Äir-King-Tonaufnahmeapparatur, wo-
mit Vorträge, Reden, musikalische Darbietungen, Radio-
wiedergaben, Schallplatfen auf Stahldraht aufgenommen
und nachher durch den Lautsprecher wiedergegeben wer-
den können. Das schöne und reiche Geschenk wird für
die Schule ein werfvolles Unterrichtsmittel sein. Herr
Präsident Hofsfetter übergab es der Schule mit dem
Wunsche, daß es ihr viel Freude und Anregung vermif-
fein möge.

Herr Ernst Zimmermann, Winterthur, v/o Riiebli
Präsident des AHV Textilia, verdankte den freundlichen
Willkomm und wies darauf hin, daß seit 1881, dem Grün-
dungsjahr der Webschule, über tausend Schüler ausge-
bildet worden seien. Er stellte mit großer Freude fest,
daß zwischen AHV und Akfivitas der Textilia einerseits
und der Direktion der Webschule anderseits ein sehr
schönes und erfreuliches Einvernehmen bestehe.

Namens der Aufsichtskommission der Webschule nahm
nun Herr Fabrikant Fr. FI u b e r das prächtige Geschenk
entgegen und dankte den beiden Verbänden für die An-
hänglichkeif und Dankbarkeit, die die ehemaligen Web-
schüler damit zum Ausdruck gebracht haben.

Nach dieser offiziellen Feier wurde zur Ueberraschung
der Anwesenden im Laufsprecher ein Teil der Ansprachen,
die mit dem neuen Gerät auf Stahldraht aufgenommen
worden waren, wiedergegeben. Anschließend wurde ein
Tonfilm vorgeführt, so daß alle Anwesenden sich von
der hohen Qualität der geschenkten Apparaturen über-
zeugen konnten.

Im Anschluß an die Feier fand sich die ganze Corona
im festlich geschmückten Volkshaussaal zum Bankett,
das die Musikgesellschaft „Harmonie" mit schönen Dar-
biefungen umrahmte. Nach dem Essen besammelte man
sich im Hofe zum F a ck e 1 z u g. Wohl noch nie erlebte
Wattwil einen so großartigen studentischen Umzug. In

mondheller Abendstimmung entzündeten die 200 Alten
Herren und aktiven Textilianer ihre Fackeln, bildeten,
zuerst einen feurigen Spalier bis zum Bahnhof, und dann
übernahm die ebenfalls durch Fackeln eskortierte „Har-
monie" die Führung. Der imposante Zug bewegte sich
durch die für den Anlaß verdunkelten Straßen Wattwils,
während die Bevölkerung sehr lebhaften Anteil nahm und
Spalier bildete. Vor der Webschule schloß der Zug zum
Kreise auf und entbot Gruß und Referenz durch die un-
vergeßlichen Verse des schönen Liedes „O alte Burschen-
herrfichkeit". Auf dem Gemeindeplatz beim Bahnhof fand
der Zug mit dem sog. Fackelwurf einen imposanten Ab-
Schluß.

Alte und junge Textilianer vereinten sich nun im Volks-
haus zur Jubiläumskneipe. Geselligkeit und alte Käme-
radschaft kamen voll auf ihre Rechnung, und ein frön-
lieber Betrieb beherrschte das alte Musenstädtchien bis
zum Morgengrauen.

Der Sonnfagvormittag sah Ältherren und Akfivitas
wiederum im Hörsaal der Webschule zur Haupfver-
Sammlung. Der Präsident v o Rüebli hatte die Ehre,
das Oberhaupt der Gemeinde Wattwil, Herrn Gemeinde-
ammann Herrmann zu begrüßen. Vorgängig der ordent-
liehen Traktanden dankte der Vorsitzende allen, die bei
der Vorbereitung und Durchführung des Tubiläumsanlasses
mitgewirkt hatten und warf dann einen Blick auf die gegen-
wärfige Welt- und Markflage. D'e Zeiten, wo das Geld die
Waren suchte, sind vorüber. Lageräuffnung und Ver-
kürzung der Lieferfristen wirken sich in Preiseinbrüchen
aus. Die Vorgänge rufen einem engeren Zusammenschluß
der Textilproduzenfen.

Mit großem Beifall wurde die Herausgabe der Jubi-
läumsschrift verdankt, die vom Verfasser Herrn Eugen
Hochuli v/o Mutz selbst finanziert worden war.

Die Versammlung genehmigte Statuten für einen Un-
terstützungsfonds des AHV. Eine wohlverdiente Ehrung
wurde dem Präsidenten „Rüebli" zuteil, indem ihm Herr
Hochuli namens des AHV ein Präsent mit Widmung
überreichte und dabei auf seine großen Verdienste um
die Entwicklung der Textilia und des AHV hinwies. Er
gab seiner Freude darüber Ausdruck, daß die bisherige
Entwicklung durch die schöne Jubiläumstagung gekrönt
werden konnte. Herr Gemeindeammann Herrmann erhielt
sodann das Wort zu einer konzilianten Würdigung all des
Schönen, das diese Tagung gezeitigt hat. Er versicherte
die Schule und ihre Institutionen des Wohlwollens von
Behörde und Bevölkerung. Die markanten Worte wurden
mit lebhaftem Applaus verdankt. Eine besonders erfreu-
liehe Angelegenheit bildete die Ehrung des verdienten
Webschullehrers Emil Naef v o Millo, der zum Ehren-
mitglied ernannt wurde zum Dank dafür, daß er sich bei
jeder Gelegenheit der Textilia immer wieder zur Ver-
fügung stellt, wenn es gilt in geschmackvoller Weise
Hand anzulegen. Der Präsident konnte die Versammlung,
die sich in jeder Beziehung flott abgewickelt hafte, mit
einem Dank an Behörden und Bevölkerung abschließen.

Ein Bankeft vereinigte die Textilianerfamilie nochmals
im Volkshaus, und der Nachmittag klang in alfer fröh-
lieber weiß-lila-weiß-Kameradschaft aus. Die prachtvolle
Tagung wird nicht nur allen Teilnehmern, sondern auch
der Wattwiler Bevölkerung stets in bester Erinnerung
bleiben. s


	Fachschulen und Forschungsinstitute

